
Bilder aus der Liveübertragung zur Preisverleihung 

des Wettbewerbs „Umbruchzeiten“, 23.6.2020 

Unter Coronabedingungen konnte nur ein virtueller Festakt stattfinden, 
dazu hier einige Eindrücke: 

 
 

 
„MrWissen2go“ (Mirko Drotschmann) übernahm die Moderation. 

 



 
Einleitung durch den Ostbeauftragten der Bundesregierung, der sich 
besonders über die Beteiligung an vielen ost- und westdeutschen 
Schulen – quer durch die Schulformen – freute. 

 
Statements von drei Jurymitgliedern wurden eingeblendet, für den VGD 
betonte Niko Lamprecht besonders die Kreativität der Projekte und deren 
unterschiedliche Herangehensweise und Perspektive an ein relativ 
aktuelles Geschichtsthema. Er forderte dazu auf, im gesellschaftlichen 
Bereich „neugierig“ zu bleiben und genau hinzuschauen: „Bleiben Sie 
dran an diesem Thema!“ 



Erste Preise (mit je 3000 Euro Preisgeld) gingen an drei Teams: 

„Frau Berger und die BStU“ (Realschule Frechen, ein Team von 
14jährigen) 

 
„In einem Land vor unserer Zeit“ (Emil-Petri-Schule Arnstadt) 

 
 



 
„30 Jahre Mauerfall – auf dem Papier vereint…“ (Evang. Gymnasium 
Nordhorn) 

 



 
Die zweiten und dritten Preise (für je 1500 Euro bzw. 500 Euro) wurden 
an ebenfalls beeindruckende Vorhaben vergeben, die z.T. „nur 
Zentimeter“ von einer noch besseren Platzierung entfernt waren. 

 

Fazit: Geschichte ist spannend – und kann spannend präsentiert 
werden! 

 

 

 

Die Preisverleihung ist als Video einsehbar bei 
https://www.youtube.com/watch?v=AS0hJ3ti-8I&feature=youtu.be , siehe 
für weitere Infos auch https://umbruchszeiten.de/projekte/  

 

Für Kontaktaufnahme zur BStA: 

Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur 
Kronenstraße 5 | 10117 Berlin 
Fon: +49 (30) 31 98 95-0 | Fax: +49 (30) 31 98 95-224 
E-Mail: buero@bundesstiftung-aufarbeitung.de 
facebook.com/BundesstiftungAufarbeitung 
 

 



 

 

 


